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SALBENKÜCHE 
 

 
 

Tageskurse im Badhus-Schulhaus mit 
Barbara Zürcher 

 

 
Der Grundkurs ist ein Einsteigerkurs. Wir lernen das Herstellen einer Salbe, einer 

Creme, einer Tinktur, eines Warmölauszugs. 
Für alle weiteren Kurse ist eine Grundkenntnis der Salbenherstellung von Vorteil. 

Für den Räucherkurs werden keine besonderen Kenntnisse vorausgesetzt. 
Anmeldung bitte spätestens 2 Wochen vor Kursbeginn!      barbarazue@bluewin.ch 
 
 
  

Grundkurs:Grundkurs:Grundkurs:Grundkurs:    
12. Oktober 2019 
  2. November 2019 

 
Grundwissen zum Sammeln, Trocknen, Aufbewahren 
und Verarbeiten unserer bekanntesten Heilpflanzen. 

Aufbaukurs:Aufbaukurs:Aufbaukurs:Aufbaukurs:    
26. Oktober 2019 

Grundwissen erweitern. Heilsalben und -cremen, ange-
reichert mit z. B. Schüsslersalzen, Propolis… 

kleine Geschenke:kleine Geschenke:kleine Geschenke:kleine Geschenke:    
  9. November 2019 

 
Mitbringsel aus der Kräuter- und Salbenküche 

fit im Winter:fit im Winter:fit im Winter:fit im Winter:    
19. Oktober 2019 

Heilkräuter verarbeitet in Salben, Cremen und Tabs, die 
stärken, lindern, gut tun… 

einfach dufte:einfach dufte:einfach dufte:einfach dufte:    
30. November 2019 

Das alte Ritual des Räucherns mit unseren Pflanzen aus 
Wald und Wiese. Reinigt, klärt, desinfiziert…  

Zeit: 09.00h – 16.00h 
Kosten: Fr. 80.-  plus  Fr. 40.- für Materialkosten  und Unterlagen  
Anzahl TeilnehmerInnen: 6 – 9 
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DIE GEMEINDEPRÄSIDENTIN HAT DAS WORT 
 
Liebe Buchholterbergerinnen und Buchholterberger 
 
In den letzten Wochen hat die Natur so richtig Gas gege-
ben. Es ist immer wieder erstaunlich, mit welcher Kraft die 
Vegetation im Frühling erwacht. Jahr für Jahr, immer wie-
der von Neuem. 
 
Das „immer wieder von Neuem“ trifft ebenfalls auf das 
Gemeindeleben zu. Laufend stehen neue Herausforderun-
gen an, die bearbeitet werden müssen. Stellen wir uns die-
sen Herausforderungen oder bleiben wir lieber stehen? 
 
Vor zwei Jahren, bei meinem ersten Vorwort, schrieb ich über das Zusammenleben 
in unserer Gemeinde. Jedoch viel weiter als vor zwei Jahren sind wir leider nicht. 
Zuzugeben, dass sich in unserer Gemeinde betreffend dem Zusammenleben noch 
nicht viel geändert hat, finde ich schade und stimmt mich ein bisschen traurig. Zu 
schnell sind negative Haltungen gebildet und die positiven Gedanken gehen ver-
loren. Warum nur? Weil unsere Gesellschaft zu verwöhnt ist, weil es doch immer so 
war und wir nichts Neues wagen wollen? Manchmal müssen wir uns mit Neuem 
auseinandersetzen, Herausforderungen annehmen und uns den Gesetzen fügen. 
Wird eine Klasse geschlossen, macht der Gemeinderat dies nicht, weil es ihm ge-
rade so passt. Wird eine Baubewilligung nicht erteilt, ist es nicht aus Willkür der Ver-
waltung oder dem Gemeinderat. Im Gegenteil, alles was ein negativer Entscheid 
mit sich zieht, ist abgeklärt und löst starke Emotionen, Unverständnis und Wut aus. 
All dem stellt sich unser Personal auf der Verwaltung, befassen sich der Gemeinde-
rat an seinen Sitzungen oder die Mitgliederinnen und Mitglieder der Kommissionen. 
Und alles nur zum Wohl der Bürgerinnen und Bürger unserer Gemeinde. Und doch 
herrscht Unverständnis und ein gemeinsamer Weg wird meistens nicht gewünscht.  
 
Da ich jedoch ein positiv denkender Mensch bin, bin ich zuversichtlich, dass sich 
unsere Gemeinde positiv entwickeln wird, dass es Verständnis gibt und ein Zusam-
menleben zustande kommt und die Gemeinde Buchholterberg aufblühen wird. Ich 
freue mich riesig, dass es Vereine gibt, die an einer Idee mitarbeiten und ich bin 
überzeugt, dass in vielen von Euch Ideen stecken, wie man unsere Gemeinde le-
bendiger machen kann. Gerne bin ich bereit, mir diese Ideen anzuhören und ge-
meinsam einen Weg zu finden und Herausforderungen anzunehmen.   
 
Nun möchte ich Sie alle zur Gemeindeversammlung einladen, Ihnen für Ihr Interes-
se am Geschehen in unserem Dorf danken und gleichzeitig möchte ich den Kolle-
ginnen und Kollegen, die nebst Arbeit, Familie und Hobbies Zeit finden und zum 
Wohle unserer Gemeinde in politischen Ämtern und Kommissionen mitwirken und 
mitarbeiten ein grosses „Merci“ aussprechen. 
 
Bis bald...... 
 
Sandra Nussbaum  
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EINLADUNG GEMEINDEVERSAMMLUNG 
 
Ordentliche Gemeindeversammlung 
Mittwoch, 5. Juni 2019, 20.00 Uhr, Kirchgemeindehaus Heimenschwand 
 
Traktanden 
 

1. Jahresrechnung 2018; 
a) Beratung und Genehmigung 
b) Orientierung über den jährlichen Bericht der Datenschutz-Aufsichtsstelle 

 

2. Wahlen; 
a) Bildungskommission: 

Neuwahl von einem Mitglied 
b) Rechnungsprüfungsorgan 

 

3. Verschiedenes 
 
Auflagen 
Die Unterlagen liegen 30 Tage vor der Gemeindeversammlung zur Einsichtnahme 
bei der Gemeindeverwaltung öffentlich auf. 
 
Wahlvorschläge 
Wahlvorschläge sind bis 1 Tag vor der Gemeindeversammlung bei dem Gemein-
derat Buchholterberg einzureichen. Die Zahl der Vorschläge ist nicht begrenzt. Je-
der Wahlvorschlag muss das schriftliche Einverständnis des Kandidaten enthalten 
und von mindestens fünf Stimmberechtigten unterzeichnet sein. Die Unterzeich-
nung des eigenen Wahlvorschlages ist nicht zulässig. 
 
Rechtsmittel 
Gegen Versammlungsbeschlüsse kann innert 30 Tagen beim Regierungsstatthal-
teramt Thun, Scheibenstrasse 3, 3600 Thun Beschwerde erhoben werden. Festge-
stellte Verfahrensmängel müssen während der Gemeindeversammlung gerügt 
werden (Rügepflicht). 
 
Protokoll 
Das Protokoll wird vom 12. Juni bis am 12. Juli 2019 bei der Gemeindeverwaltung 
aufgelegt. Gegen die Abfassung kann innerhalb dieser Frist schriftlich und begrün-
det Einsprache beim Gemeinderat erhoben werden. 
 
Stimmrecht 
Alle Stimmberechtigten sind zu dieser Versammlung freundlich eingeladen. Stimm-
berechtigt ist, wer das 18. Altersjahr zurückgelegt hat, in kantonalen Angelegenhei-
ten stimmberechtigt und seit drei Monaten in der Gemeinde angemeldet ist. 
 
Einladung zum Apéro im Anschluss der Gemeindeversammlung 
Der Gemeinderat Buchholterberg lädt die Besucher der Gemeindeversammlung 
im Anschluss herzlich zu einem gemeinsamen Apéro im Blueme Höck ein. Er freut 
sich bereits jetzt auf das gemütliche Zusammensein.  
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TRAKTANDUM 1 
 
1. Jahresrechnung 2018; Beratung und Genehmigung 
 
Die Jahresrechnung 2018 wurde nach dem Rechnungslegungsmodell HRM2 er-
stellt. Sie basiert auf dem Budget 2018. 
 
Die Ergebnisse der Rechnung für das Jahr 2018 sehen wie folgt aus: 
 
 

 

Rechnung 2018 
 

 

Budget 2018 
 

Allgemeiner Haushalt Fr.           – 169'698.93 Fr.             – 295'450.00 

Wasserversorgung Fr.             – 56'602.98 Fr.               – 67’350.00 

Abwasserentsorgung Fr.             – 51'804.30 Fr.                – 35’620.00 

Abfallentsorgung Fr.               – 1'723.07 Fr.                – 23’870.00 

Gesamthaushalt Fr.          – 279'829.28 Fr.             – 422'290.00 

 
 
Ergebnis Gesamthaushalt 
Der Gesamthaushalt schliesst mit einem Aufwandüberschuss von Fr. 279'829.28 ab. 
Budgetiert war ein Solcher von Fr. 422'290.00. Für die Besserstellung von Fr. 
142'460.72 sind zur Hauptsache folgende Minderaufwände verantwortlich: 
- Funktion 0 allg. Verwaltung: Minderaufwand von Fr. 37'394.65  
- Funktion 2 Bildung: Minderaufwand von Fr. 38'086.06  
- Funktion 5 Soziale Sicherheit: Minderaufwand von Fr. 39'028.89  
- Funktion 6 Verkehr- und Nachrichtenübermittlung: Minderaufwand von 

Fr. 26'221.96  
 
 
Ergebnis Allgemeiner Haushalt  
Der Allgemeine Haushalt schliesst mit einem Aufwandüberschuss von Fr. 169'698.28 
ab. Budgetiert war ein Aufwandüberschuss von Fr. 295'450.00. 
 
 
Erfolgsrechnung 
Personalaufwand 

Der Personalaufwand schliesst Fr. 107'448.27 besser ab als budgetiert. Tiefere Lohn-
kosten und somit auch tiefere Beiträge an die Sozialversicherungen sowie tiefere 
Aus- und Weiterbildungskosten sind Gründe für die Besserstellung gegenüber dem 
Budget. 
 
Sachaufwand 

Der Sachaufwand liegt Fr. 118'120.00 unter dem Budget. In den Sachgruppen 
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TRAKTANDUM 1 
 
Material/Warenaufwand (Lehrmittel/Betriebs- und Verbrauchsmaterial) und Wert-
berichtigungen auf Forderungen (Auflösung Wertberichtigung auf Forderungen 
allg. Gemeindesteuern) konnten wesentliche Einsparungen vorgenommen wer-
den. Obschon in der Sachgruppe Dienstleistungen und Honorare ein Betrag von Fr. 
33'295.33 eingespart werden konnten, mussten infolge des trockenen Sommers ho-
he Wassereinkaufgebühren verbucht werden. 
 
Infolge zweier Wasserleitungsbrüche und dem GEP-Unterhalt, welcher aus der In-
vestitionsrechnung in die Erfolgsrechnung umgebucht wurde und der Markie-
rung/Reparatur Entwässerungsrinne Postplatz  mussten in der Sachgruppe Bauli-
cher- und betrieblicher Unterhalt Mehraufwände verbucht werden. 
 
Abschreibungen 

Das Verwaltungsvermögen beträgt per 31.12.2018 Fr. 5'333'719.73. Die ordentlichen 
Abschreibungen des Verwaltungsvermögens betragen Fr. 340'685.18. 
 
Systembedingte zusätzliche Abschreibungen (Art. 84 GV) müssen vorgenommen 
werden, wenn der Allgemeine Haushalt einen Ertragsüberschuss ausweist und die 
ordentlichen Abschreibungen kleiner als die Nettoinvestitionen sind.  Zusätzliche 
Abschreibungen müssen als "Einlage in finanzpolitische Reserven" verbucht wer-
den. In den Folgejahren sind Entnahmen unter besonderen Voraussetzungen mög-
lich. 
 
Im Rechnungsjahr 2018 mussten keine systembedingten Zusätzlichen Abschreibun-
gen vorgenommen werden (Konto 9900.3894.01), da der Allgemeine Haushalt mit 
einem Aufwandüberschuss abschliesst. 
 
Finanzaufwand 

Der Finanzaufwand schliesst um Fr. 33'242.89 schlechter ab als budgetiert. Im Be-
reich baulicher Unterhalt Liegenschaften des Finanzvermögens mussten zwei 
Schäden (Marderschaden und Leitungsbruch) in Kauf genommen werden.  
 
Transferaufwand 

Der Transferaufwand schliesst um Fr. 12'860.80 besser ab als budgetiert. Ein geringe-
rer Aufwand wird bei den Beiträgen an Gemeinwesen und Dritte ausgewiesen. Die 
Entschädigung der Lehrerbesoldungen an den Kanton fiel jedoch höher aus als 
budgetiert. 
 
Fiskalertrag 

Die Einnahmen aus den Steuern liegen Fr. 3'193.40 über dem Budget. Mehrein-
nahmen konnten insbesondere bei den Einkommens- und Vermögenssteuern der 
natürlichen Personen verbucht werden. Jedoch mussten bei den Gewinnsteuern 
juristischer Personen Mindereinnahmen verbucht werden.  
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TRAKTANDUM 1 
 
Entgelte 

Die Erträge aus den Entgelten fallen Fr. 50'410.62 höher aus als budgetiert. Mehrer-
träge konnten Benützungsgebühren und Rückerstattungen erzielt werden. 
 
Finanzertrag 

Der Finanzertrag fällt Fr. 49'890.00 höher aus als budgetiert. Aus der Liquidation der 
Akzent AG konnte eine Sonderdividende von Fr. 14'100.00 vereinnahmt werden. 
Durch den entstandenen Marderschaden wurde von der Versicherung ein Teil zu-
rückerstattet. 
 
Transferertrag 

Der Transferertrag schliesst Fr. 148'401.95 tiefer ab als budgetiert. Bei den Finanz-
ausgleichen Mindestausstattung und Disparitätenabbau mussten leider Minderer-
träge im Betrag von Fr. 153'864.00 verbucht werden. 
 
SF Wasserversorgung 
Die Wasserversorgung (Funktion 7101) schliesst mit einem Aufwandüberschuss von 
Fr. 56'602.98 ab. Budgetiert war ein solcher von Fr. 67'350.00. Die Besserstellung ge-
genüber dem Budget beträgt Fr. 10'747.02. 
Das Eigenkapital (Rechnungsausgleich) der SF Wasserversorgung beträgt Fr. 
443'226.98 (Konto 29001.01). Das Eigenkapital ist sehr hoch, mit tiefen Gebühren 
und daraus resultierenden Aufwandüberschüssen soll das Eigenkapital im nächsten 
Jahr weiter reduziert werden. Der Bestand des Werterhalts beläuft sich auf Fr. 
1'780'909.95 (Konto 29301.01). 
 
 
SF Abwasserentsorgung 
Die Abwasserentsorgung (Funktion 7201) schliesst mit einem Aufwandüberschuss 
von Fr. 51'804.30 ab. Budgetiert wurde ein Aufwandüberschuss von Fr. 35'620.00. 
Die Mehrausgaben von Fr. 16'184.30 lassen sich auf den Unterhalt des Leitungsnet-
zes sowie den Unterhalt der Pumpwerke zurückführen. Die Senkung der Grundge-
bühren und Benützungsgebühren haben Mindereinnahmen zur Folge. 
Das Eigenkapital (Rechnungsausgleich der SF Abwasserentsorgung beträgt Fr. 
323'960.42 (Konto 29002.01). Der Bestand des Werterhalts beläuft sich auf Fr. 
1'650'478.10. 
 
 
SF Abfall 
Die Abfallentsorgung (Funktion 7301) schliesst mit einem Aufwandüberschuss von 
Fr. 1'723.07 ab. Budgetiert wurde ein Aufwandüberschuss von Fr. 23'870.00. Mit der 
per 01.06.2016 umgesetzten Gebührensenkung wurde ein ausgeglichenes Ergebnis 
beabsichtigt. Das Ziel konnte im Jahr 2018 fast erreicht werden. 
Das Eigenkapital (Rechnungsausgleich der SF Abfallentsorgung beträgt Fr. 
228'504.02 (Konto 29003.01). 
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TRAKTANDUM 1 
 
SF Feuerwehr 
Die Feuerwehr schliesst mit einem Ertragsüberschuss von Fr 23'552.27 ab. Budgetiert 
war ein Aufwandüberschuss von Fr. 17'730.00. Tiefere Aufwände beim Sold, bei den 
Weiterbildungen, den Anschaffungen Maschinen/Geräte/Fahrzeuge und Ab-
schreibungen sowie Mehrerträge bei den Rückerstattungen und Kostenbeteiligun-
gen Dritter führen zur Besserstellung gegenüber dem Budget. Das Eigenkapital be-
trägt Fr. 226'676.48 (Konto 29000.01). 
 
 
SF Liegenschaften Finanzvermögen (FV) 
Mit der Einlage in die SF Liegenschaften FV von Fr. 57'235.00 und der Entnahme des 
Liegenschaftsunterhalts aus den Funktionen 9630 - 9633 von Fr. 31'344.20 steigt die 
Verpflichtung (Vorfinanzierung) gegenüber dem Allgemeinen Haushalt von 
Fr. 102‘878.10 auf Fr. 128'768.90. 
 
 
SF Forst 
Die SF Forst weist einen unveränderten Bestand von Fr. 35'499.45 aus. 
 
 
Investitionsrechnung 
Die Nettoinvestitionen betragen Fr. 588'204.80 und teilen sich wie folgt auf: 
 
Allgemeiner Haushalt 

• Fr. 107'700.00, Anschaffung Tanklöschfahrzeug 
• Fr. 64'796.20, Anschaffung Schlauchverleger 
• Fr. 134'314.50, Sanierung Strasse Ey - Rotache 
• Fr. 31'616.00, Investitionsbeitrag Bund Sanierung Strasse Ey - Rotache 
• Fr. 27'081.00, Investitionsbeitrag Kanton Sanierung Strasse Ey - Rotache 
• Fr. 221'859.45, Sanierung Strasse Kuhstelle - Aeschmatt 
• Fr. 1'723.20, Projektentwicklung Dorfzentrum 
 
Abwasserentsorgung 

• Fr. 108'975.35, Sanierung Pumpwerk Mülimatt 
• Fr. 7'533.10, Investitionsbeiträge ARA Thunersee 
 
 
Bilanz 
Die Jahresrechnung 2018 wiest eine Bilanzsumme von 13'465'956.22 aus. 
 
Das Finanzvermögen beträgt per 31.12.2018 Fr. 8'132'236.49 Vorjahr Fr. 8'553'575.38. 
Zur Unterstützung der neuen Eisbahn in Oberlangenegg hat der Gemeinderat 910 
Aktien im Wert von Fr. 40'040.00 gezeichnet. 
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TRAKTANDUM 1 
 
Das Verwaltungsvermögen beträgt per 31.12.2018 Fr. 5'333'719.73 (Vorjahr Fr. 
5'086'200.11), was einer Zunahme von Fr. 247'519.62 entspricht. 
 
Das Fremdkapital hat sich von Fr. 3‘263‘733.23 auf 3'114'184.05 reduziert. Das SUVA 
Darlehen von Fr. 2 Mio., welches per 01.02.2019 zurückbezahlt werden musste, 
musste gemäss den Vorschriften von HRM2 von den langfristigen Finanzverbindlich-
keiten in die kurzfristigen Finanzverbindlichkeiten umgebucht werden. 
 
Das Eigenkapital (SG 29) beträgt per 31.12.2018 Fr. 10'351'772.17 (Vorjahr Fr. 
10‘376‘042.26). Der Bilanzüberschuss (299) von Fr. 4'265'363’39 reduziert sich auf-
grund des negativen Jahresergebnisses um Fr. 279'829.28 und weist per 31.12.2018 
einen Bestand von Fr. 4'095'664.46 auf. 
 
 
Die gesamte Jahresrechnung mit dem ausführlichen Vorbericht und den verschie-
denen Anhängen kann unter www.buchholterberg.ch heruntergeladen oder ein-
gesehen werden. In Papierform kann sie bei der Gemeindeverwaltung bezogen 
werden. 
 
 
Antrag des Gemeinderates: 
Der Gemeinderat beantragt, die Jahresrechnung 2018 mit folgenden Ergebnissen 
zu genehmigen: 
• Gesamthaushalt Aufwandüberschuss von Fr. 279'829.28 
• Allgemeiner Haushalt Aufwandüberschuss von Fr. 169'698.93 
• Wasserversorgung Aufwandüberschuss von Fr. 56'602.98 
• Abwasserentsorgung Aufwandüberschuss von Fr. 51'804.30 
• Abfallentsorgung Aufwandüberschuss von Fr. 1'723.07 
 
 
TRAKTANDUM 2 
 
2. Wahlen 
 
Das Organisationsreglement der Gemeinde Buchholterberg schreibt vor, dass nur 
gewählt werden kann, wer vorgeschlagen wird, zur Wahlannahme bereit ist und in 
der Einwohnergemeinde Buchholterberg stimmberechtigt ist (mindestens seit drei 
Monaten in der Gemeinde angemeldet). Die Bevölkerung wird gebeten, Vor-
schläge für die Ersatzwahlen vorgängig mit den Betroffenen abzusprechen. Es dür-
fen keine Personen vorgeschlagen werden, die nicht zur Wahlannahme bereit sind. 
 
a) Bildungskommission: 

Neuwahl von einem Mitglied (Christoph Oeschger) 
 
b) Rechnungsprüfungsorgan: 
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TRAKTANDUM 2 
 
Jedes Jahr hat das Rechnungsprüfungsorgan der Gemeinde die Jahresrechnung 
vor der Genehmigung durch die zuständige Instanz zu prüfen. Zudem ist das Rech-
nungsprüfungsorgan die Datenschutzaufsichtsstelle der Gemeinde Buchholterberg. 
 
Zielsetzung der Rechnungsprüfung 

Ziel der Rechnungsprüfung ist es, mit geeigneten risikoorientierten Prüfungen festzu-
stellen, ob die Jahresrechnung keine wesentlichen Fehlaussagen enthält, die 
Buchhaltung ordnungsgemäss geführt ist und die Rechnungslegungsgrundsätze 
gemäss HRM2 sowie die Vorschriften über den Finanzhaushalt eingehalten sind. 
 
Aufgaben Rechnungsprüfungsorgan gemäss Art. 125 Gemeindeverordnung 

Abs.1  Das Organ der Rechnungsprüfung prüft die formelle und materielle Richtig- 
  keit von Buchhaltung und Jahresrechnung. 

Abs. 2  Es nimmt jährlich mindestens eine unangemeldete Zwischenrevision vor 
 
Die ROD Treuhand AG wurde an der Gemeindeversammlung vom 22.05.2015 für 
eine vierte Amtsdauer gewählt. Somit revidiert die ROD Treuhand AG unsere Ge-
meinde bereits seit 16 Jahre.  
 
Die Leiterin der Gemeindeverwaltung hat von folgenden 3 Treuhandgesellschaf-
ten, welche auf öffentliche Verwaltungen spezialisiert sind, Offerten eingeholt. 
− ROD Treuhand AG, Urtenen-Schönbühl (bisher) 
− Finances Publiques AG, Bowil 
− BDO AG, Burgdorf 
 
Da die ROD Treuhand AG, wie bereits erwähnt, seit 16 Jahren das Rechnungsprü-
fungsorgan der Gemeinde Buchholterberg ist, ist es sinnvoll aufgrund der routine-
mässigen Arbeitsweise (sogenannte Betriebsblindheit) das Rechnungsprüfungsor-
gan nach einer gewissen Zeit neu zu bestimmen. 
 
Gemäss Art. 42 Abs. 1 Organisationsverordnung ist in erster Linie das wirtschaftlichs-
te Angebot mit dem besten Preisleistungsverhältnis zu wählen. Nach der Sichtung 
und Prüfung der Offerten weist somit die Finances Publiques AG, Bowil das wirt-
schaftlichste Angebot auf. 
 
Antrag des Gemeinderates: 
Der Gemeinderat beantragt, die Firma Finances Publiques AG, Bowil als neues 
Rechnungsprüfungsorgan und neue Datenschutzaufsichtsstelle der Gemeinde 
Buchholterberg zu wählen. 
 
 
TRAKTANDUM 3 
 
3. Verschiedenes 
 
Über das Traktandum „Verschiedenes“ wird direkt an der Gemeindeversammlung 
orientiert. 
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GEMEINDERAT 
 
Sitzungsplan Gemeinderat 2019 
 
Tag Datum Zeit 
Dienstag 21. Mai 19.30 
Dienstag 11. Juni 19.30 
Dienstag 2. Juli 19.30 
Dienstag 6. August 19.30 
Dienstag 20. August 19.30 
Dienstag 3. September 08.00 
Dienstag 17. September 19.30 
Dienstag 15. Oktober 19.30 
Dienstag 5. November 19.30 
Dienstag 26. November 19.30 
Dienstag 17. Dezember 19.30 

 
 
Gemeindeversammlungen 2019 
 
Tag Datum Zeit 
Mittwoch 5. Juni  20.00 
Mittwoch 4. Dezember 20.00 

 
 
Erteilte Baubewilligungen Oktober 2018 bis März 2019 
 

Bauherrschaft Bauvorhaben 
 

Aeschlimann Mirko und Marianne 
Bätterich 51, 3615 Heimenschwand 
 
Bärtschi Hans-Rudolf 
Zil 11, 3615 Heimenschwand 
 
 
Jöhr Roger 
Bomatt 12, 3615 Heimenschwand 
 
Rüegsegger Daniel und Sonja 
Schützenstrasse 7, 3627 Heimberg 
 
Staub Werner und Madeleine 
Rohrimoosstr. 6, 3615 Heimenschwand 
 
Stegmann Hansueli und Michael 
Rothache 3, 3614 Unterlangenegg 
 

Dachsanierung und Dämmung, Ein-
bau von zwei Dachfenstern 
 
Abbruch des bestehenden Wohnge-
bäudes und Neubau eines 2-
Familienhaus mit Autounterstand 
 
Ersatz von Ölheizung durch Pellethei-
zung 
 
Neubau MFH inkl. Autounterstand und 
LWP-Heizung 
 
Abbruch Gebäude Rohrimoosstrasse 
6b 
 
Abbruch des Ökonomieteils, Neubau 
Laufstall mit unterliegender Jauchegru-
be und Futterlager-Abstellraum, Neuer-
stellung von zwei Hochsilos 
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Verabschiedung Hans-Ruedi Siegrist 
 
Per 31. Dezember 2018 hat Hans-Ruedi Siegrist sein Amt als Gemeinderat der Ge-
meinde Buchholterberg niedergelegt. Während seiner 4-jährigen Amtstätigkeit war 
er für das Ressort Bauwesen und Planung zuständig. Als Gemeinderatsmitglied wirk-
te er zudem bei der Umsetzung von weiteren Projekten mit.  
 
Die Gemeinderatskolleginnen und –kollegen sowie die Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter der Gemeindeverwaltung bedanken sich bei Hans-Ruedi Siegrist für die Zu-
sammenarbeit und die wertvollen Dienste zu Gunsten der Bevölkerung. Für die Zu-
kunft wünschen sie ihm alles Gute.  
 
 
Anita Schweizer, neues Gemeinderatsmitglied stellt sich vor 
 
Seit dem 1. Januar 2019 gehöre ich dem Gemeinderat Buchholterberg an und leite 
das Ressort Bildung. Zuvor war ich 4 Jahre Mitglied in der Bildungskommission, zwei 
davon als Präsidentin. 
 
Ich sehe dies als wertvolle Erfahrung für mein jetziges Amt als Bildungsvorsteherin. 
 
Ich bin auf einem Landwirtschaftsbetrieb in Titterten, einer kleinen Gemeinde im 
Kanton Baselland, aufgewachsen. Durch meine Eltern bin ich schon früh mit der 
Gemeindepolitik in Kontakt gekommen. 
 
Die Ausbildung zur Pflegefachfrau habe ich im Spital Thun absolviert und bin an-
schliessend hier geblieben. 
 
Ich wohne mit meinem Mann und unseren 3 Kindern auf einem Landwirtschaftsbe-
trieb im Lützimad und arbeite mit einem 30% Pensum als Pflegefachfrau in der Spi-
tex Zulg. 
 
Ich schätze die Abwechslung zwischen meinen verschiedenen Tätigkeiten in Beruf, 
Familie und Politik! Zudem gibt mir gerade diese Vielseitigkeit grosse Motivation, 
mich zu engagieren und einzusetzen. 
 
Durch das Hobby meiner Töchter verbringe die freie Zeit oft an Unihockeyturnieren. 
Ansonsten bin ich gerne zu Fuss in der Natur unterwegs, fahre Ski oder lese ein 
Buch. 
 
Ich freue mich mein Amt als Gemeinderätin im Interesse der Einwohner und Ein-
wohnerinnen der Gemeinde Buchholterberg auszuüben und bedanke mich herz-
lich für das Vertrauen. 
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Hans Gfeller, neues Gemeinderatsmitglied stellt sich vor 
 
Ich bin hier in Heimenschwand aufgewachsen. Im 2006 habe ich mit meiner Frau  
das Elternhaus am Bätterich übernommen und saniert. 
 
Im 2009 sowie 2013 wurde ich Vater. 
 
In meiner Freizeit gehe ich gerne in der Natur joggen, geniesse meine Familie und 
widme mich unserem Eigenheim und Umschwung. 
 
Meine berufliche Laufbahn habe ich mit einer Lehre zum Automobilmechaniker in 
einem ländlichen Lehrbetrieb begonnen. Später wechselte ich in die Industrie. Seit 
2015 arbeite ich bei einem grossen Milchverarbeiter in Ostermundigen und bin für 
die Technik sowie Unterhalt der Abfüllanlagen zuständig. 
 
Per 1. Januar 2019 wurde ich in den Gemeinderat gewählt und habe das Ressort 
Bauwesen und Planung übernommen. Ich freue mich auf eine spannende und lö-
sungsorientierte Amtsdauer.  
 
 
Ressortverteilung 2019 
 

Ressort 
 

Aufgabenbereiche zugeteilte 
Kommissionen 

Präsidiales, 
Finanzen und Steuern  
Chefin: Sandra Nuss-
baum 
Stv.: Beat Schwendi-
mann 

• Amtliche Bewertung 
• Aufsicht über die Durchführung der Mitar-

beitergespräche 
• Durchführung von Wahlen und Abstim-

mungen 
• Finanz- und Rechnungswesen (inkl. Daten-

schutz) 
• Finanzplanung, Investitionsplanung 
• Personal- und Sachversicherungen 
• Personalwesen 
• Planung und Koordination der Erfüllung 

sämtlicher Gemeindeaufgaben 
• Repräsentation der Gemeinde und Infor-

mation der Öffentlichkeit 
• Steuerwesen 
• Volkswirtschaft 
• weitere Geschäfte, die nicht einem ande-

ren Ressort zugewiesen sind 
• Zusammenarbeit mit anderen Gemeinden 

keine 

Bauwesen und Planung  
Chef:  Hans Gfeller 
Stv.: Patrick Lüthi 

• Baukontrolle und Baupolizei 
• Hochbau 
• Orts- und Erschliessungsplanung 
• Richtplan 

keine 
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Ressort 
 

Aufgabenbereiche zugeteilte 
Kommissionen 

Soziales  
Chefin: Monika Beutler 
Stv.: Anita Schweizer 

• AHV-Zweigstelle 
• Altersleitbild 
• Besuche Jubilare 
• Asylwesen 
• Beiträge und Fondsleistungen 
• Friedhof- und Bestattungswesen 
• Fürsorgewesen 
• Gesundheitswesen 
• Kultur 
• öffentlicher Verkehr 
• Kontaktperson zur KESB 
• Tourismus 
• Wanderwege 
• Organisation 1. August 

keine 

Bildung  
Chefin: Anita Schweizer 
Stv.: Sandra Nussbaum 

• Erwachsenenbildung 
• Hauswirtschaft 
• Kindergarten 
• Primar- und Realschule 
• Schularzt und Schulzahnpflege 
• Oberstufenzentrum (OSZ) 

Bildungs-
kommissi-
on 

Sicherheit  
Chef:  Niklaus Saurer 
Stv.: Monika Beutler 

• Einwohner- und Fremdenpolizei 
• Feuerpolizei  
• Feuerwehr / Militär / Zivilschutz 
• Katastrophenorganisation 
• Markt- und Ausstellungswesen 
• Natur-, Tier-  und Umweltschutz 
• Ökologie und Richtpläne 
• Orts- und Gesundheitspolizei 
• Gemeindeweibel 

Feuer-
wehrkom-
mission 

Ver- und Entsorgung  
Chef:  Beat Schwendi-
mann 
Stv.: Hans Gfeller 

• Abfallentsorgung (inkl. Anlagen) und Ka-
daverbeseitigung 

• Abwasserentsorgung (inkl. Anlagen) 
• Energieversorgung 
• Wasserbau 
• Wasserversorgung (inkl. Anlagen) 
• EDV 

keine 

Betriebe 
Chef:  Patrick Lüthi 
Stv.: Niklaus Saurer 

• Kühlanlage 
• Landwirtschaft und Forst 
• Liegenschaften inkl. Mietwesen 
• Öffentliche Anlagen 
• Schulanlagen 
• Strassenbau (Beleuchtung und Entwässe-

rung) 

Betriebs-
kommissi-
on 

  



17 

RESSORT BILDUNG 
 
Pumptrack im Badhus 
 
Seit April 2019 verfügt die Abteilung Sport des Kantons Bern über einen mobilen 
Pumptrack – ein geschlossener Rundkurs mit vielen Wellen und erhöhten Kurven. Er 
bietet ein ideales Trainingsfeld für sicheres Radfahren, fördert Geschicklichkeit und 
Koordination sowie Kraft und Ausdauer. Spass ist garantiert! 
 
Und wir waren die erste Schule, die von diesem grossartigen Angebot Gebrauch 
machen konnte! 
 
Während rund 7 Wochen stand der Pumptrack der Bevölkerung auch in der Freizeit 
zur Verfügung. Dieses Angebot wurde rege genutzt und der Schulhausplatz wurde 
zu einem äusserst beliebten Treffpunkt.  
 

 
 
 

Ferienplan Schule Buchholterberg 
 
Ferienplan 2018/2019 
Sommerferien:  06.07.2019 – 11.08.2019 
 
Ferienplan 2019/2020 
Schulbeginn:  12.8.2019 
Herbstferien:  21.09.2019 - 13.10.2019 
Winterferien:  21.12.2019 - 05.01.2020 
Sportferien:  15.02.2020 - 23.02.2020 
Frühlingsferien:  04.04.2020 - 19.04.2020 
Sommerferien:  04.07.2020 - 09.08.2020 
 
Ferienplan 2020/2021 
Schulbeginn:  10.8.2019 
Herbstferien:  19.09.2020 – 11.10.2020 
Winterferien:  24.12.2020 – 10.01.2021 
Sportferien:  20.02.2021 – 28.02.2021 
Frühlingsferien:  10.04.2021 – 25.04.2021 
Sommerferien:  03.07.2021 – 15.08.2021 
 
Die aufgeführten Feriendaten bezeichnen den ersten bzw. letzten Ferientag. 
Schulbesuche sind durchs ganze Jahr jederzeit möglich. 
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RESSORT BETRIEBE 
 
Bepflanzungen und Einfriedungen an öffentlichen Strassen 
 
Die Strassenanstösser werden gebeten, bezüglich Bepflanzungen und Einfriedun-
gen an öffentlichen Strassen folgende Bestimmungen zu beachten: 
 
Bäume, Sträucher und Anpflanzungen, die zu nahe an Strassen stehen oder in den 
Strassenraum hineinragen, gefährden die Verkehrsteilnehmer, aber auch Kinder 
und Erwachsene, die aus verdeckten Standorten unvermittelt auf die Strasse tre-
ten. Zur Verhinderung derartiger Verkehrsgefährdungen schreibt das Strassenbau-
gesetz unter anderem vor: 
 
� Hecken, Sträucher, Anpflanzungen müssen seitlich mindestens 50 cm Abstand 

vom Fahrbahnrand haben. Überhängende Äste dürfen nicht in den über der 
Strasse freizuhaltenden Luftraum von 4.50 m Höhe hineinragen; über Geh- und 
Radwegen muss eine Höhe von 2.50 m freigehalten werden. 

� Die Wirkung der Strassenbeleuchtung darf nicht beeinträchtigt werden. 
� Bei gefährlichen Strassenstellen längs öffentlicher Strassen und entlang von 

Radrouten, insbesondere bei Kurven, Einmündungen, Kreuzungen, Bahnüber-
gängen, dürfen höher wachsende Bepflanzungen aller Art inkl. Geäste die Ver-
kehrsübersicht nicht beeinträchtigen, weshalb ein je nach den örtlichen Ver-
hältnissen ausreichender Seitenbereich freizuhalten ist. 

� Nicht genügend geschützte Stacheldrahtzäune müssen einen Abstand von 2 m 
von der Grenze des öffentlichen Verkehrsraumes haben. 

� Vorbehalten bleiben weitergehende Gemeindevorschriften. 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
Die Strassenanstösser werden hiermit ersucht, die Äste und andere Bepflanzungen 
auf das vorgeschriebene Lichtmass zurückzuschneiden.   

2.50 m 

4.50 m 

50 cm 

Trottoir 

Fahrbahn 

Strassenrand 

�  � 
50 cm 
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RESSORT VER- UND ENTSORGUNG 
 
Altmetallsammlung 
 
Die Altmetallsammlungen finden im Jahr 2019 an folgenden Daten statt: 
 
• Montag, 20. Mai 2019 
• Montag, 21. Oktober 2019 
 
Bringen Sie das Altmetall am Morgen des Sammeltages auf den Viehschauplatz. 
Alle Nichtmetallteile sind zu entfernen! 
 
 
Was darf nicht ins Abwasser 
 
Materialien wie Essensreste, Katzenstreu, WC-Enten, Pflanzenstängel, Wattestäb-
chen, Präservative, Damenbinden, Feuchttücher und reisfeste Gegenstände ha-
ben in der Toilette nichts verloren. Sie verschwinden zwar mit der Spülung aus unse-
rem Blickfeld, aber aus der Welt sind sie nicht. 
 
Feststoffe, die über das WC entsorgt werden verstopfen nämlich die Pumpwerke. 
Abfälle müssen mühsam aus der Kläranlage entfernt und entsorgt werden. Dies 
verursacht hohe Kosten.  
 
 
Welche Stoffe nicht ins Abwasser gehören  Wie die Stoffe richtig Entsorgt werden 
Müll 
• Speisereste 
• Hygieneartikel wie Windeln, Tampons, Binden 
• Strumpfhosen 
• Zigaretten 
• Katzenstreu  

Restmüll 

Störstoffe und Zehrstoffe  
• Farben, Lacke und Holzschutzmittel 
• Abbeizmittel 
• Säuren und Laugen 
• Lösungsmittel aller Art wie Nitroverdünner 
   Benzin, Terpentin und Fleckentferner 
• Mineralöle aller Art wie Motor-, Getriebe- 
   und Schmieröle 
• Speiseöle und Speisefette  
• Photochemikalien und andere Chemikalien 
• Wasch- und Reinigungsmittel 
• Spezialreiniger wie Backofen- und Grillreiniger 
• Kosmetikreste 

Schadstoffsammlung 

Giftstoffe 
• Desinfektionsmittel 
• Pflanzenschutzmittel 
• Pestizide und Schädlingbekämpfungsmittel 
• Medikamente 

Hersteller / Apotheke 

 
Die Gemeindeverwaltung Buchholterberg bedankt sich bei den Bürger und Bürge-
rinnen für die richtige Entsorgung der Stoffe.   
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Ehrungen an der Bundesfeier vom 1. August 2019 
 
An der Bundesfeier werden jeweils die Erfolge der Einwohnerinnen und Einwohner 
von Buchholterberg geehrt und gefeiert. Geehrt werden Einzelpersonen und Teams 
mit Sitz in der Gemeinde Buchholterberg. Bei Vereinen und Mannschaften ent-
scheidet der Gemeinderat als zuständiges Organ abschliessend. Folgende Bedin-
gungen gelten für die Ehrungen:  
 
Sport  
− Olympia- oder Weltmeisterschaftsteilnahmen  
− Weltcupveranstaltungen in den ersten drei Rängen klassiert  
− Weltcup-Gesamtklassement in den ersten drei Rängen klassiert  
− Europacup-Disziplinsieger  
− Europacup-Gesamtklassement in den ersten drei Rängen klassiert  
− In den ersten drei Rängen an offiziellen nationalen und internationalen Wett-

kämpfen oder Meisterschaften  
− Ligaaufstieg in eine der drei höchsten Klassen der jeweiligen Sportart  
− Bei anderen besonderen sportlichen Leistungen und Erfolgen  
− Erfolgreiche Sportfunktionäre oder Veranstalter  

 
Beruf  
− In den ersten drei Rängen an offiziellen internationalen, nationalen, kantonalen 

oder regionalen Wettkämpfen oder Meisterschaften  
 

Kultur, Kunst, Musik  
− Einwohner oder Institutionen, die sich in kulturellen oder künstlerischen Bereichen 

durch besondere Leistungen oder langjährige Erfolge verdient gemacht haben  
 
Die Bevölkerung wird gebeten, Personen und Gruppen, die den Kriterien entspre-
chen, bis am 15. Juni 2019 der Gemeindeverwaltung Buchholterberg, Postfach 19, 
3615 Heimenschwand zu melden.  
 
 
Feuerwehrersatzabgabe – Befreiung für IV-Bezüger mit voller Rente 
 
Gemäss Art. 9 Bst. b) und Art. 18 Bst. a) des Feuerwehrreglements der Gemeinde 
Buchholterberg sind Personen, die eine volle Invalidenrente beziehen, von der akti-
ven Feuerwehrpflicht und von der Bezahlung der Ersatzabgabe befreit. 
 
Darum werden alle IV-Bezüger und Bezügerinnen mit voller Rente, welche zwischen 
19 und 52 Jahre alt sind und irrtümlicherweise eine Feuerwehrersatzabgabe zahlen, 
gebeten, sich bei der Gemeindeverwaltung Buchholterberg, Postfach 19, 3615 
Heimenschwand zu melden. 
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Bilderausstellung 
 
In der aktuellen Bilderausstellung präsentiert Hansruedi Fehr alias HR Federhirn seine 
Werke. Die Wandbilder können während den Öffnungszeiten auf der Gemeinde-
verwaltung besichtigt werden. 

 
Aquarelle und Druckgraphik von HR Federhirn 
 
Auf die Anfrage Bilder in der Gemeindeverwaltung 
Buchholterberg auszustellen, habe ich gerne zuge-
sagt. So habe ich eine Serie Aquarelle und Druck-
graphiken zusammengestellt und im Januar 2019 
gehängt. 
 
Es freut mich, wenn Sie sich Zeit nehmen die 27 Bil-
der anzuschauen. 
 

Das Aquarell gehört zu meinen Lieblingstechniken. Es lebt von der richtigen Mi-
schung zwischen Disziplin und Spontaneität. Am liebsten male ich draussen in der 
freien Natur. Dabei interessieren mich vor allem Stimmungen, allgemeiner Eindruck 
oder auch Einzelheiten und Nebensächliches; mehr als topographische Korrektheit 
oder botanische Systematik. Wind und Wetter treiben mich oft wieder ins Atelier 
zurück, wo ich dann Angefangenes überarbeite, Entwürfe weiterentwickle, Erinne-
rungen festhalte, oder das Wesentliche eines Eindruckes rekonstruiere oder fabulie-
re. 
So habe ich z. B. Berge und Täler der Umgebung gemalt, mit oder ohne Höfe oder 
Häuser, wie z. B. die Serie «Heimetli am Hoger». 
 
Daneben beschäftige ich mich gerne mit Druckgraphik. 
 
Die beiden Holzschnitte «Aufbruch über dem See» und «Aufbruch über der 
Schlucht» habe ich 2018 für eine Gruppenausstellung des Sensler Museums in Tafers 
zum Thema «Aufbruch» gestaltet. Ich mag archaische Landschaften, wie sie auch 
um den Schwarzsee mit den felsigen Gipfeln, der Schlucht und dem tiefgründigen 
See vorliegen, und entschied mich daher für die auch etwas archaische Technik 
des Holzschnitts. Dem Thema «Aufbruch» entsprechend wählte ich zwei Zugvögel 
im Flug, die für ihre Reise aufbrechen. Der Anfang einer Reise ist mit Vorfreude ver-
bunden, erfordert aber auch Unternehmenslust und den Mut, sich dem Ungewissen 
zu stellen. So sind die Berge etwas bedrohlicher und der Himmel bewölkt gewor-
den. 
 
Weitere Holzschnitte sind aus Erinnerungen oder Skizzen entstanden, wie eine Serie 
Vögel oder ein Sonnenuntergang vor der Fründenhütte im Kandertal: «Abend vor 
der Hütte». Ebenso «Mond über Manhattan», wobei dazu weitere Techniken bei-
gemischt wurden. 
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Ich verwende gerne auch Abfallholz für die Druckstöcke, wobei durch Maserung, 
Verwitterung, Kratzer und Löcher oft eine eigene Lebendigkeit entsteht. 
Die sogenannte «Schwarze Kunst» der Radierung, dem Tiefdruck mit geätzten oder 
geritzten Kupferplatten, ist seit Rubens und Rembrandt technisch weitgehend 
gleich geblieben, also seit vielen hundert Jahren. Dies fasziniert mich in unser 
schnelllebigen high-tech Zeit, die stets nach dem nächsten Update lechzt. Vom 
Inhalt her habe ich «Erinnerungen an Venedig», das droht im Meer oder Touris-
musstrom unterzugehen, umgesetzt. Zudem hat mich der tödliche Sturz meines 
Bruders in den Bergen beschäftigt, dabei auch Gedanken an die Sicherheit: Stri-
cke, die halten oder reissen; oder Netze, die tragen oder nicht. Aus einer meinem 
Bruder gewidmeten Serie Radierungen zeige ich drei Probedrucke «Kein Netz ohne 
Loch». 
 
Ich wünsche Ihnen viel Freude und Spass, Glück, Geduld und Gesundheit, sowie 
gutes Gelingen in allen Dingen. 
 
 
im Januar 2019   Hansruedi Fehr alias HR Federhirn 
 
Wenn Sie sich fragen, warum ich den Künstlernamen Federhirn verwende… ich 
habe mir dazu einige Geschichten ausgedacht und verweise dazu gerne auf mei-
ne Website www.federhirn.ch. 
 
Wenn Sie gerne ein Bild von mir kaufen möchten, freut mich das ausserordentlich. 
Wenden Sie sich an die Gemeindeverwaltung, an die Praxis Dr. HR. Fehr, Unterlan-
genegg oder direkt an mich: hr@federhirn.com 
 
 
Thuner Ferienpass 
 

Der Thuner Ferienpass ist ein beliebtes Freizeitangebot während den ganzen Som-
merferien. Garantiert sind neben Abenteuer, Spass und Spiel auch neue Freund-
schaften, spannende Erfahrungen und vielleicht ein neues Hobby. Dieses Jahr ste-
hen den Kindern und Jugendlichen über 150 Angebote zur Auswahl zur Verfügung. 
 
Damit auch in Zukunft ein attraktives und vielseitiges Angebot zusammengestellt 
werden kann, unterstützt die Gemeinde Buchholterberg den Thuner Ferienpass mit 
einem Beitrag von Fr. 30.00 pro Kind. Somit kann der Ferienpass den Kindern und 
Jugendlichen vergünstigt, also zum Preis von Fr. 48.00 anstatt Fr. 78.00 abgegeben 
werden.  
 
Informieren Sie sich doch auf der Internetseite www.thunerferienpass.ch über das 
aktuelle Programm. Für Fragen steht Ihnen der Verein Thuner Ferienpass, Thunerhof, 
Hofstettenstrasse 14, 3600 Thun unter der Telefonnummer 033 225 89 70 oder der E-
Mailadresse info@thunerferienpass.ch gerne zur Verfügung.  
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Tageskarten Gemeinde ab 1. April 2019 
 

Die Gemeinde Buchholterberg bietet pro Tag jeweils zwei Gemeindetageskarten 
an. Diese sind unpersönlich und berechtigen am Gültigkeitstag zur freien Fahrt auf 
dem ganzen GA-Streckennetz der Schweiz.  
 
Die Auslastung der letzten drei Jahren präsentiert sich wie folgt: 

 2018/2019 2017/2018 2016/2017 
Auslastung 84.55% 88.90% 91.30% 
 
Trotz der letztjährigen Preiserhöhung muss aufgrund der tieferen Auslastung auch 
im Jahr 2018 einen Verlust, gemäss unterstehenden Berechnung, in Kauf genom-
men werden. Ein möglicher Grund für die schlechtere Auslastung könnte das Spar-
billetteangebot der SBB darstellen.   
 
Einnahmen aus Verkauf Fr. 26'628.00 
./. Kauf Tageskarte bei SBB Fr 28'000.00 
./. Hosting Reservationssystem Fr.      232.60 
Verlust Fr.   1'604.60 
 
Der Verwaltungsaufwand ist im Verlust nicht mit einberechnet. 
 
Trotz der schlechten Auslastung hat der Gemeinderat entschieden, den Verkaufs-
preis auch in diesem Jahr bei Fr. 45.00 zu belassen und das Lastminute Angebot 
zum Preis von Fr. 30.00 pro Tageskarte weiter zu führen. 
 
Die Reservation ist online via Homepage der Gemeinde oder telefonisch möglich. 
 
 
Anstellung André Gusset 
 
Aufgrund der Kündigung von Philipp Beutler wurde André Gusset per 1. März 2019 
als neuer stellvertretender Hauswart der Turnhalle Hasenäscht angestellt.  
 
Der Gemeinderat und die Verwaltung heissen André Gusset herzlich Willkommen in 
der Gemeinde und wünschen ihm viel Erfolg und Freude an seiner neuen Tätigkeit. 
 
 
Verabschiedung Reto Isenschmid 
 
Nach rund 7-jähriger Tätigkeit für die Einwohnergemeinde Buchholterberg hat Reto 
Isenschmid seine Anstellung als Werkhofmitarbeiter per 30. April 2019 gekündet.  
 
Der Gemeinderat und die Verwaltung bedanken sich bei Reto Isenschmid für seine 
wertvolle Arbeit und wünschen ihm für die Zukunft alles Gute.  
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Bevorstehende Periodische Schutzraum-Kontrolle (PSK) in Buchholterberg 
 
Bei der periodischen Schutzraumkontrolle handelt sich um einen gesetzlichen Auf-
trag gestützt auf Weisung des Bundesamtes für Bevölkerungsschutz über die perio-
dische Schutzraumkontrolle vom 1. Oktober 2012. Der Kanton trägt die Hauptver-
antwortung der PSK. Gemäss Regelung im Kanton Bern sind die Gemeinden für die 
Durchführung der PSK verantwortlich und damit beauftragt. 
 
Das Bundesgesetz sieht vor, dass die Behörden mind. alle 10 Jahre sämtliche 
Schutzräume inspizieren, die Mängelliste erstellen und die Mängel beheben lassen.  
 
Aufgrund dieser Erhebungen kontrolliert der Bund, ob und in welchem Zustand aus-
reichend Schutzräume vorhanden sind. 
 
Im Auftrage der Gemeinde Buchholterberg führt die Unternehmung Abri Audit AG 
diese Kontrolle im Monat Juni 2019 durch. Abri Audit AG profitiert dank der Zugehö-
rigkeit zu einer Unternehmensgruppe, welche mehr als 50 Jahre Erfahrung in der 
Schutzraum-Technik aufweist und fokussiert sich als Unternehmen ausschliesslich auf 
Schutzraum-Kontrollen. 
 
Die Eigentümer der Liegenschaften mit zu kontrollierenden Schutzräumen werden 
rechtzeitig über den Termin der Kontrolle informiert. Abri Audit AG sendet das An-
melde-Schreiben sowie zwei Beilagen zum Unterhalt von Schutzräumen sowie die 
Hinweise zur Vorbereitung zur Kontrolle zu. 
• Bitte bereiten Sie den Schutzraum gemäss den Weisungen BABS und des Kantons 

Bern rechtzeitig vor. 
• Insbesondere die Keller-Abteile, welche mit Komponenten zum Schutzraum be-

legt sind, müssen zugänglich sein. 
 
Nebst der eigentlichen Kontrolle werden allgemeine kleinere Mängel direkt kosten-
los durch den Kontrolleur von Abri Audit AG behoben. 
 
Nach Abschluss der Kontrollen aller Schutzräume in der Gemeinde wird Ihnen die 
kantonale Behörde eine Übersicht der vorzunehmenden Reparaturen schriftlich zu-
kommen lassen. 
 
Wir danken Ihnen für die Kooperation und Bereitschaft zur reibungslosen Kontrolle 
der Schutzräume. 
 
 
Meldung von Wanderwegschäden 
 
In der Gemeinde Buchholterberg befinden sich verschiedene Wanderrouten. 
 
Wer auf einem Wanderweg einen Schaden bemerkt, wird gebeten, der 
Gemeindeverwaltung Buchholterberg eine entsprechende Meldung zu erstatten. 
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GEMEINDEVERWALTUNG 
 
Bibliothek auf der Gemeindeverwaltung 
 

Auf der Gemeindeverwaltung Buchholterberg können Bücher und DVDs, welche 
nicht mehr gebraucht werden, für andere aber noch lesens- und sehenswert sind, 
abgegeben werden. Diese Bücher und Filme können von den Einwohner und Ein-
wohnerinnen kostenlos ausgeliehen werden. Hier finden Sie einige Beispiele aus der 
Sammlung: 
 
Bücher für Erwachsene 
 

     
 
 
Bücher für Kinder 
 

      
 
 
DVDs 
 

     
 
Die Gemeindeverwaltung wünscht Ihnen viel Freude am Lesen und gute Unterhal-
tung mit den DVDs.  
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FEUERWEHR BUCHHOLTERBERG-WACHSELDORN 
 
Öffentliche Feuerwehr-Übung 
 
Achtung: Datum vormerken! 
 
Die Feuerwehr Buchholterberg-Wachseldorn (Buwa) bestreitet am 26. Oktober 
2019 die letzte Übung in diesem Jahr, die Hauptübung. Diese findet ab 13.00 Uhr 
auf dem Parkplatz Schibistei statt. 
 
Alle Interessierten sind herzlich dazu eingeladen, dem Spektakel beizuwohnen.  
 
Hauptattraktion dürfte die Einweihung des neuen Einsatzfahrzeugs sein, welches an 
diesem Anlass sozusagen seine „Feuertaufe“ erleben wird. 
 
Weitere Infos zu diesem öffentlichen Anlass der Feuerwehr folgen. 
 
www.buwa.ch 
 

     ���� 
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ALTERSKOMMISSION RECHTES ZULGTAL 
 
Anlässe 2019 
 
 

 
 
Die Alterskommission bietet im Jahr 2019 eine etwas andere Art von Anlässen an. 
Bei Fragen melden Sie sich bei Frau Marlis Hertig, 079 460 79 38. 
 
 
-Erzählcafé im Schibistei 
 
An folgenden Daten findet im Tertianum Wohn- und Pflegezentrum Schibistei ab 
15.00 Uhr das Erzählcafé statt: 
 
Dienstag, 11. Juni 2019 
Dienstag, 10. September 2019 
Dienstag, 12. November 2019 
 
 
- Vortrag: Besser Schlafen 
 
31. Oktober 2019 um 14.00 Uhr 
Im Kirchgemeindehaus Buchholterberg anschliessend kleines Zvieri 
Es lädt herzlich ein: Pro Senectute 

Frauenverein Buchholterberg 
Alterskommission rechtes Zulgtal 

 
 
- Vortrag zum Thema Wohnformen 
 
Im Herbst findet ein Grossanlass statt mit verschiedenen Vereinen aus Steffisburg,  
Einladung folgt sobald wir mehr wissen. 
 
Mitwirkend ist auch die Alterskommission rechtes Zulgtal 
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ALTERSKOMMISSION RECHTES ZULGTAL 
 
Ratgeber für Seniorinnen und Senioren 

Alters-Beratungsstelle 

 

Gemeinsam ist man weniger 
allein. 
Sie finden Anlaufstellen für Se-
nioren und deren Angehörige. 

Gerne hilft Ihnen weiter: 
� AHV Zweigstelle Rechtes Zulgtal 

033 453 80 50 

Betreuung und Pflege zu Hause 

 

Wenn Sie den Alltag im eige-
nen Heim nicht mehr alleine 
bewältigen können oder wol-
len:Es stehen Ihnen private 
und öffentliche Spitexdienste 
zur Verfügung. 

Gerne hilft Ihnen weiter: 
� SPITEX Zulg: 033 439 97 97 

� Schweizerisches Rotes Kreuz BO 

0844 144 144 

� Die Alterskommission 

079 460 79 38 

Bildung und Kultur 

 

Zu verschiedensten Interes-
sengebieten finden Kurse 
und Veranstaltungen statt. 

Gerne hilft Ihnen weiter: 
� Pro Senectute BO  

033 226 70 70 (vormittags) 

� Die Alterskommission 

079 460 79 38 

Einkauf und Lieferservice 

 

Wenn Sie nicht mehr selber 
Einkaufen können. 
Holen Sie sich Hilfe, lassen Sie 
sich die Ware ins Haus liefern. 

Gerne hilft Ihnen weiter: 
� Die Alterskommission 

079 699 50 46 

Fahrdienste  

 

Transportmöglichkeiten und 
öffentliche Verkehrsmittel  

Gerne hilft Ihnen weiter: 
� Rotkreuz-Fahrdienst 033 225 00 80

� Sempach Thomas 

079 626 42 41 (DI Ruhetag) 

Finanzen 

 

Wenn’s in Geldangelegenhei-
ten schwierig wird. Wer sich 
Hilfe holt, schont die Nerven 
und behält den Überblick. 

Gerne hilft Ihnen weiter: 
� AHV Zweigstelle: 033 453 80 50 

� Pro Senectute BO 



29 

ALTERSKOMMISSION RECHTES ZULGTAL 

Gesundheit und Prävention 

 

Gesundheit ist ein kostbares 
Gut. Vorausdenken und Prä-
vention gewähren auch im 
Alter Wohlbefinden und Le-
bensqualität. 
Senior/Innenturnen(pro 
Senectute) 

Gerne helfen Ihnen folgende 
Turnleiterinnen weiter: 
Schwarzenegg:  033 345 75 07 
Buchholterberg: 079 930 42 25 
Eriz:                       079 848 31 20 

Garderobe 

 

Was soll ich anziehen? 
Beratung am Kleiderschrank! 
Kombinieren mit neu und alt. 
Kleidereinkaufsbegleitung 

Gerne hilft Ihnen weiter: 
� Lydia Aeschlimann  

033 453 14 67 

www.farbstilmehr.ch 

Lebenshilfe 

 

Ängste und Krisen können 
aus eigener Kraft oft nicht 
bewältigt werden. 
Holen Sie Rat bei jemandem, 
der Sie ernst nimmt und Ihnen 
nichts aufdrängt. 

Gerne hilft Ihnen weiter: 
� AHV Zweigstelle Rechtes Zulgtal 

033 453 80 50 

� Die Alterskommission 

078 611 77 87 

Pflegebedarf und Alltagshilfen 

 

Selbst im gehobenen Alter 
sind die guten Jahre noch 
lange nicht vorbei! 
Es gibt zahlreiche Produkte, 
die Ihnen den Alltag erleich-
tern. 

Gerne hilft Ihnen weiter: 
� RS-Hilfsmittel 

Bernstrasse 292 

3625 Heimberg 

033 438 33 33 

� Hilfsmittelshop 

Fridheimstrasse 15 

3600 Thun 

Gerne nehmen wir Ihre Anliegen und Vorschläge entgegen! 

 

� Was erwarte ich von der 
Alterskommission? 

� Wie altersfreundlich ist 
meine Gemeinde? 

� Das wollte ich ihnen schon 
lange sagen! 

Bitte Ihre Anliegen an: 
� Die Alterskommission 

033 437 93 66 

� Mirjam Rehab 

Schwandweid 43 
3618 Süderen 



30 

VEREINE UND ORGANISATIONEN 
 
Der Verkehrsverein Heimenschwand|Wachseldorn startet in den Frühling 
 

 
Mit dem traditionellen Anlass «Frühlingserwachen» fällt für den Verkehrsverein Hei-
menschwand|Wachseldorn (VVHW) jeweils am ersten Samstag im Mai der Start-
schuss zu den Frühlingsaktivitäten. Verschiedene praktische Arbeiten werden an 
diesem Tag erledigt, wie z.B. das Reparieren von schadhaften Sitzbänken. Haben 
Sie gewusst, dass der Verkehrsverein für den Unterhalt von über 50 Sitzbänken zu-
ständig ist? Und dass Firmen, Institutionen und auch Privatpersonen als «Bänkli-
Sponsor» auftreten können? 
 

 

Nach getaner Arbeit gehört auch ein geselliger Teil zum «Frühlingserwachen». Bei 
einem gemeinsamen Bräteln bleibt jeweils genügend Zeit sich zu unterhalten und 
auch gemeinsam über weitere, spannende Projekte des Verkehrsvereins zu debat-
tieren… 
Hätten Sie Lust, auch mitzumachen und sich für unsere wunderschöne Gegend zu 
engagieren? Dann melden Sie sich beim Präsidenten des Verkehrsvereins Heimen-
schwand| Wachseldorn, Philipp Beutler, Tel. 079 204 82 17 oder via E-Mail an: in-
fo@vvhw.ch 
Neue Kräfte sind jederzeit herzlich willkommen! 
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VEREINE UND ORGANISATIONEN 
 
Verein Glitzertau Waldspielgruppe Buchholterberg 
 
Der Verein Glitzertau wurde im Februar 2019 mit dem Ziel gegründet, ein Angebot 
der frühkindlichen Förderung in Wald und Natur zu bieten.  
 
Ab dem Schuljahr 2019/20 gibt es die Wald-
spielgruppe Glitzertau in Heimenschwand. 
Kinder im Alter von 3 Jahren bis zum Basisstu-
feneintritt haben die Möglichkeit die Spiel-
gruppe ein- bis zweimal wöchentlich zu be-
suchen. Die Vereinsgründerinnen Sandra 
Bieg und Kathrin Fahrni sind selbst Mütter und 
lieben die Natur. Beide wissen, wie wichtig es 
ist, dass Kinder ihren Bewegungsdrang aus-
leben und mit anderen Kindern spielen kön-
nen.  
 
Die Spielgruppe ist ein wichtiger Ort der frü-
hen Förderung und Sozialisation. Die Kinder 
lernen sich in einer Gruppe Gleichaltriger 
kennen. Gemeinsam erleben sie den nach-
haltigen Umgang mit der Natur und dem 
Wald, welcher der schönste Erlebnis- und 
Entdeckungsraum für Kinder ist. Hier finden sie Anregungen und Herausforderun-
gen. Die Waldbesuche unterstützen das ganzheitliche Lernen und gibt den Kindern 
Impulse für alle ihre Sinne. Mit Kopf, Hand und Herz werden die Kinder sozial, schöp-
ferisch und körperlich gefördert. Ausprobieren, Beobachten, Forschen, Spielen, 
Klettern, Feuer machen, Werken... Im Wald ist bei jedem Wetter und bei jeder Jah-
reszeit Vieles zu entdecken und zu bestaunen. 
 
Der Verein ist nicht gewinnorientiert. Viele Arbeiten werden ehrenamtlich mit Freu-
de und Herzblut geleistet. Um eine hohe Qualität der Spielgruppe zu gewährleisten 
werden die Qualitätsvorgaben und Richtlinien des Schweizerischen Spielgruppen-
leiterinnen Verbandes SSLV eingehalten. Diese geben unter anderem die Grup-
pengrösse und die Anzahl Kinder pro Leiterin vor. Die Leiterinnen Sandra und Kath-
rin sind beide pädagogisch ausgebildet und bringen viel Berufserfahrung im Be-
reich mit Kindern im Vorschulalter mit.  
 
Wir hoffen, viele Kinder und Eltern mit unserem neuen Angebot zu begeistern! 
 
Das Angebot des Vereins Glitzertau:  
Waldspielgruppe jeweils Dienstag- und Donnerstagmorgen 08:45 bis 
11:15Uhr.  
 
Weitere Informationen und Anmeldung unter https://www.glitzertau.ch 
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VERANSTALTUNGSKALENDER 2019 
 
 
Mai 
Fr, 24.05.19, 
19.00 Uhr 

Marschmusikparade Turnhalle Hasenäscht, 
Heimenschwand 

Feldmusik Heimen-
schwand 

Fr, 24.05.19, 
17.00 

Eidgenössisches Feld-
schiessen 

Schiessplatz Süderen Buchholterberg 
Schützen 

Sa, 25.05.19, 
13.30 Uhr 

Eidgenössisches Feld-
schiessen 

Schiessplatz Süderen Buchholterberg 
Schützen 

Juni 
Mi, 05.06.19, 
20.00 Uhr 

Gemeindeversamm-
lung 

Kirchgemeindehaus 
Heimenschwand 

Einwohnergemeinde 
Buchholterberg 

Di, 11.06.19, 
15.00 Uhr 

Erzählcafé Tertianum Schibistei, 
Heimenschwand 

Alterskommission 
Rechtes Zulgtal 

Di, 25.06.19, 
11.45 Uhr 

ü60-Mittagessen 
(Fr. 13.00 alles inkl.) 

Kirchgemeindehaus, 
Heimenschwand 

Kirchgemeinde 
Buchholterberg 

So, 30.06.19, 
10.00 Uhr 

Chüestelli-Gottesdienst 
mit Bräteln 

Brätlistelle Chüestelli, 
Heimenschwand 

Kirchgemeinde 
Buchholterberg 

August 
Do, 01.08.19,
19.00 Uhr 

1. August-Feier 2019  Einwohnergemeinde 
Buchholterberg 

Di, 20.08.19, 
12.00 Uhr 

Seniorenessen, 
Seniorennachmittag 

Restaurant Bären, 
Süderen 

Frauenverein Buchhol-
terberg-Wachseldorn 

September 
Di, 03.09.19, 
11.45 Uhr 

ü60-Mittagessen 
(Fr. 13.00 alles inkl.) 

Kirchgemeindehaus, 
Heimenschwand 

Kirchgemeinde 
Buchholterberg 

Di, 10.09.19, 
15.00 Uhr 

Erzählcafé Tertianum Schibistei, 
Heimenschwand 

Alterskommission 
Rechtes Zulgtal 

Sa, 14.09.19, 
10.00 Uhr 

Herbstmärit Areal Turnhalle Ha-
senäscht, Heimen-
schwand 

Frauenverein Buchhol-
terberg-Wachseldorn 

So, 15.09.19, 
13.00 Uhr 

Herbst-Ausflug, Besichti-
gung KP Heinrich 

Besammlung Park-
platz Schibistei 

SVP-Sektion Buchhol-
terberg - Wachseldorn 

Oktober 
Do, 31.10.19,
13.30 Uhr 

Seniorennachmittag 
mit pro Senectute 

Kirchgemeindehaus, 
Heimenschwand 

Frauenverein Buchhol-
terberg-Wachseldorn 

November 
Fr, 01.11.19, 
20.00 Uhr 

Benefizkonzert Kirche Heimen-
schwand 

Feldmusik Heimen-
schwand 

Sa, 02.11.19, 
09.00 Uhr 

8. Accessoires-Tausch Restaurant Bären, 
Süderen 

Accessoires-Tausch-
Team 

Sa, 02.11.19, 
11.00 Uhr 

Suppentag Militärküche Restau-
rant Bären, Süderen 

Frauenverein Buchhol-
terberg-Wachseldorn 

Di, 05.11.19, 
11.45 Uhr 

ü60-Mittagessen 
(Fr. 13.00 alles inkl.) 

Kirchgemeindehaus, 
Heimenschwand 

Kirchgemeinde 
Buchholterberg 
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VERANSTALTUNGSKALENDER 2019 
 
 

November 
Di, 12.11.19, 
15.00 Uhr 

Erzählcafé Tertianum Schibistei, 
Heimenschwand 

Alterskommission 
Rechtes Zulgtal 

Fr, 22.11.19, 
18.00 Uhr 

Weihnachtsausstellung Blueme Höck, 
Heimenschwand 

Blueme Höck 

Sa, 23.11.19, 
12.00 Uhr 

Basar Kreuzwegzentrum 
Unterlangenegg 

Evangelisches Ge-
meinschaftswerk 
Unterlangenegg 

Sa, 23.11.19, 
13.00 Uhr 

Weihnachtsausstellung Blueme Höck, Hei-
menschwand 

Blueme Höck 

So, 24.11.19, 
09.30 Uhr 

Ewigkeitssonntag Kirche Heimen-
schwand 

Kirchgemeinde 
Buchholterberg 

So, 24.11.19, 
10.00 Uhr 

Weihnachtsausstellung Blueme Höck, Hei-
menschwand 

Blueme Höck 

Di, 26.11.19, 
13.30 Uhr 

Nachmittag für Verwit-
wete & Alleinstehende 

Kirchgemeindehaus, 
Heimenschwand 

Kirchgemeinde 
Buchholterberg 

Dezember 
Di, 03.12.19, 
13.30 Uhr 

Adventsfeier Kirchgemeindehaus, 
Heimenschwand 

Frauenverein Buchhol-
terberg-Wachseldorn 

Mi, 04.12.19, 
20.00 Uhr 

Gemeinde-
versammlung 

Kirchgemeindehaus 
Heimenschwand 

Einwohnergemeinde 
Buchholterberg 

Fr, 06.12.19, 
16.00 Uhr 

Dr Samichlous chunnt iz 
Schützestübli 

Schützenstube, Hei-
menschwand 

Rosmarie und Martin 
Wälti, Eriz 

Di, 10.12.19, 
13.30 Uhr 

Seniorenweihnacht Restaurant Bären, 
Süderen 

Frauenverein Buchhol-
terberg-Wachseldorn 

Di, 24.12.19,  
22.00 Uhr 

Christnachtfeier mit  
Panflöten 

Kirche Heimen-
schwand 

Kirchgemeinde 
Buchholterberg 

Mo, 30.12.19,
17.00 Uhr 

Raclette-Abend Schützenstübli, Hei-
menschwand 

Rosmarie und Martin 
Wälti, Eriz 

 
 

Regelmässige Anlässe 
Jeden Mittwoch, 
13.30 - 14.30 Uhr 
(ausgenommen 
Schulferien) 

FitGym 60+ 
Turnahlle Hasenäscht, 
Heimenschwand 

Pro Senectute, Alters-
turnen 

Jeden Mittwoch  
Laufträff Heimen-
schwand 

Treffpunkt: Parkplatz 
Bätterich, Heimen-
schwand 

  

 
 
Weitere Anlässe können der Gemeindeverwaltung unter der Telefonnummer 
033 453 80 40 der E-Mailadresse gemeinde@buchholterberg.ch gemeldet werden.  
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ENERGIEBERATUNG 
 
Heizungssanierung – worauf kommt es an? 
 
Wer vorausschauend plant und sich fach-
kompetent beraten lässt, erspart sich Ent-
täuschungen und böse Überraschungen. 
Für den erhöhten Planungsaufwand erhal-
ten Sie klare Entscheidungsgrundlagen, ei-
ne auf Ihre Bedürfnisse abgestimmte Anla-
ge und eine reibungslose Umsetzung. Set-
zen Sie die Prioritäten möglichst nach dem 
Grundsatz Gebäudehülle vor Haustechnik. 
 
Bei einer Heizungssanierung können Sie ent-
scheiden, mit welcher Energieform das 
Gebäude die nächsten zwei Jahrzehnte 
beheizt wird. Es bietet sich Ihnen die Mög-
lichkeit weitgehend erneuerbare Energie-
formen mit geringem Treibhauseffekt wie 
Holzenergie, erneuerbare Fernwärme oder 
Wärmepumpen zu wählen. Bei Wärme-
pumpen ist entscheidend, dass der Strom 
aus erneuerbaren Quellen stammt.  
 
Offerten einholen 
Die „Leistungsgarantie Haustechnik“ von 
EnergieSchweiz beschreibt, welche Punkte 
wichtig sind und was unter guter Ausfüh-
rungsqualität zu verstehen ist. Die Lektüre ist 
eine gute Vorbereitung. Achten Sie bei den 
Angeboten auf Vollständigkeit. Fragen Sie 
nach und konkretisieren Sie unklare Punkte. 
 
Kostenvergleich 
Die Investitionskosten sind durch Offerten 
verhältnismässig leicht zu ermitteln. Ihrem 
Entscheid sollten Sie aber, neben persönli-
chen und ökologischen Aspekten, auch die 
zu erwartenden Jahreskosten zu Grunde 
legen. Jahreskosten beinhalten die drei Be-
reiche: � Investition und Amortisation, � 
die zu erwartenden Kosten für Wartung und 
Unterhalt sowie � die anfallenden Energie-
kosten. 
 
Inbetriebnahme und Abnahme 
Die Heizungsanlage soll durch den Hei-
zungsinstallateur fachgerecht in Betrieb 
genommen werden. Lassen Sie die Inbe-
triebnahme schriftlich bestätigen, ergänzt 
mit einer vollständig ausgefüllten und un-

terzeichneten „Leistungsgarantie“ von 
EnergieSchweiz. Bringen Sie, wenn notwen-
dig, Garantievorbehalte in einem Inbe-
triebnahme- oder Abnahmeprotokoll an.  

   
Links: Leistungsgarantie von EnergieSchweiz. Rechts: 

GEAK® als Entscheidungsgrundlage und Schlüssel zu 

Förderbeiträgen 

 
Betriebsinstruktion und Anlagedokumenta-
tion 
Lassen Sie sich in einem zweiten Schritt ein-
gehend instruieren und die wichtigsten Ein-
stellungsmöglichkeiten zeigen. Die Doku-
mentation muss verständlich formuliert, voll-
ständig und übersichtlich sein. Nur so kann 
die Heizungsanlage in Zukunft optimal 
überwacht, betrieben und gewartet wer-
den. 
 
Nach der Sanierung: jährliche Verbrauchs-
kontrolle 
Vergleichen Sie den Verbrauch mit den 
bisherigen Verbrauchswerten, bei Neubau-
ten mit den Planungswerten. Dadurch kön-
nen Sie das Betriebsverhalten der Anlage 
einschätzen und falls notwendig Korrektur-
massnahmen veranlassen. Es empfiehlt sich 
nach dem ersten Betriebsjahr eine zusätzli-
che Instruktion und Nachregulierung vorzu-
nehmen. 
 
www.leistungsgarantie.ch, www.geak.ch  
 

Ölheizungsersatz noch erlaubt? 
Ja. Tritt das neue Kantonale Energiegesetz 
nächstes Jahr in Kraft, sind bei schlecht 
gedämmten Gebäuden jedoch zusätzli-
che Verbesserungsmassnahmen erforder-
lich. 

 

Regionale Energieberatung 
Industriestrasse 6, 3607 Thun, 033 225 22 90  
info@regionale-energieberatung.ch 
www.regionale-energieberatung.ch



 

 


